
 

Bayerisches Hochschulzentrum für Mittel-, Ost- und Südosteuropa (BAYHOST)  

Stipendienprogramm des Freistaats Bayern  
für Sommerkurse in Bayern 

  

 

 

 

1 
 

ERFAHRUNGSBERICHT SOMMERSPRACHKURSE IN BAYERN 2023 

 

Herkunftsland: Bosnien und Herzegowina  

Heimathochschule:  Universität von Banja Luka 

Sprachkurs in Bayern:                                     von 16.07.2023 bis 05.08.2023 

Kursort in Bayern: Eichstätt-Ingolstadt  

Sprachkursniveau:  B2 

 

Praktische Erfahrungen und Tipps 

Vom 16. Juli bis zum 5. August habe ich an der Sommerschule in Eichstätt-Ingolstadt teilgenommen. 
Im Februar dieses Jahres habe ich im Internet die Ausschreibung für das BAYHOST-Stipendium gesehen 
und mich ohne große Erwartungen beworben. Schon im April bekam ich die Rückmeldung, dass ich 
von BAYHOST angenommen wurde. Alle Informationen habe ich rechtzeitig bekommen. Bei Fragen 
konnte ich mich immer an BAYHOST und auch an die KU Eichstätt-Ingolstadt wenden. 

Es war nicht schwer nach Eichstätt zu reisen, weil man von überall mit der Deutschen Bahn nach 
Eichstätt kommen kann. Und unsere Tutor*innen waren für mich da, wenn ich Fragen hatte. 

Meine Unterkunft war im Bischöflichen Priesterseminar. Jeder von uns hatte ein Einzelzimmer mit eige-
nem Bad und alles war sehr sauber und gemütlich. Die Küche des Seminars bot uns Vollpension gegen 
einen kleinen Aufpreis an. Es gab auch die Möglichkeit, in der Mensa zu essen und ich bekam alle 
Informationen über Restaurants in der Nähe. 
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Organisatorische und didaktische Gestaltung des Sprachkurses 

Zuerst war es obligatorisch, vor der Sommerschule einen Einstufungstest zu machen. Aufgrund meines 
Testergebnisses wurde ich in die B2-Gruppe eingeteilt. Von Montag bis Freitag hatte ich Vormittagskurs 
(von 9.00 bis 12.15 Uhr), der sehr gut strukturiert war. Dort habe ich alle vier Komponenten (Schreiben, 
Sprechen, Lesen und Hören) geübt. Meine Lehrerin war wirklicht toll. Sie gab uns viel Unterstützung 
und war immer für unsere Fragen da. Zwei oder drei Mal in der Woche hatte ich Nachmittagskurs (von 
14.00 bis 16.15 Uhr), in dem es mehr um Konversation ging. In kleineren Gruppen war es einfacher zu 
sprechen, vor allem mit der Unterstützung unserer Dozentin. Zusätzlich zu diesem Kurs hatte ich die 
Möglichkeit, zwei der vier angebotenen Workshops zu wählen: Aussprache, Deutsche Popmusik, 
Community Music und Szenisches Spiel. 

 

            

 

Diese Sprachschule hat mir sehr viel bedeutet, weil es eine großartige Gelegenheit war, mein Deutsch 
zu verbessern. Es hat mir mehr Selbstvertrauen gegeben, Deutsch zu sprechen. Diese Erfahrung hat 
mich sehr geprägt. Und ich bin froh, dass ich diese Möglichkeit hatte. 

 

Rahmenprogramm und Freizeitgestaltung 

Was das Rahmenprogramm und die anderen Aktivitäten betrifft, kann ich nur das Beste sagen. Wir 
hatten zwei organisierte Ausflüge nach Bamberg und Ingolstadt. Außerdem haben unsere Tutoren ei-
nen Ausflug nach Regensburg organisiert und wir hatten die Möglichkeit, am Wochenende in andere 
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Städte zu fahren, zum Beispiel nach Nürnberg. Auch in Eichstätt wurden viele Aktivitäten organisiert: 
Welcome Party, Karaoke, Kanufahrt, Open Air Kino, Pub Quiz. Neben diesen Aktivitäten konnte ich in 
meiner Freizeit auch ins Schwimmbad oder in verschiedene Restaurants und Cafés mit bayerischem 
Essen und Trinken gehen. 

 

     

 

Es waren drei perfekte Wochen mit vielen neuen Deutschkenntnissen, Erfahrungen und 
Freundschaften. Ich kann diese Sprachschule und das Stipendium nur weiterempfehlen. 

Vielen Dank an BAYHOST und die KU Eichstätt-Ingolstadt! 

 

 


